
  wenigstens ein Umschlag zugeklebt

  Wahlschein der zuständigen Behörde vorhanden

  Versicherung an Eides statt unterschrieben

Wahlbriefumschlag nicht verwendet, der Inhalt ist jedoch korrekt

Weitere Fälle >>>

Prüfung der Wahlbriefe vor 18.00 Uhr

Beide Umschläge nicht zugeklebt (Wahlgeheimnis verletzt)

Wahlschein nicht vollständig (nur Ausriss vorhanden)

Wahlschein-Nr. in der Negativliste aufgeführt

Wahlschein fehlt erkennbar (… auch wenn dieser im Stimmzettelumschlag vemutet wird)

… in die Urne, auch wenn

Stimmzettelumschlag

offensichtlich leer ist

Normal-

fall

An den

Briefwahlbezirk
Wahlschein-Nr.

Stimmzettel-
umschlag

An den
Wahlleiter

Briefwahlbezirk
Wahlschein-Nr.

Stimmzettel-
umschlag

Vermerk A

auf Wahlbrief

Stimmzettel-
umschlag

An den

Briefwahlbezirk
Wahlschein-Nr. Vermerk C

auf WahlbriefStimmzettel-
umschlag

Vermerk A

auf WahlbriefAn den
Wahlleiter

Briefwahlbezirk
Wahlschein-Nr.

Stimmzettel-
umschlag

Vermerk G

auf Wahlbrief
An den

Briefwahlbezirk
Wahlschein-Nr.



Keine Beanstandung, wenn Datum und/oder Ort zu der Unterschrift fehlen

Keine Beanstandung, wenn Unterschrift des Sachbearbeiters der Gemeinde fehlt

Zwei Wahlscheine und zwei Stimmzettelumschläge im Wahlbrief

Achtung: Zahl der Wähler um 1 erhöhen (als wenn der 2. Wahlbriefumschlag vorhanden wäre)

Ungleiche Anzahl Wahlscheine und Stimmzettelumschläge

Alle zurückgewiesenen Wahlbriefe sind mit dem Inhalt und mit dem aufgeklebten

Vermerk der Briefwahlniederschrift in einem großen Umschlag beizufügen.

Stimmzettelumschlag irgendwie markiert (Wahlgeheimnis verletzt)

Versicherung an Eides statt nicht vom Briefwähler unterschrieben

Wahlschein ergänzt mit eigenen Anmerkungen

für Stimmzettel keinen oder falschen Umschlag verwendet

An den

Briefwahlbezirk
Wahlschein-Nr. Vermerk B

auf Wahlbrief

An den

Briefwahlbezirk
Wahlschein-Nr.

Stimmzettel-
umschlag

Vermerk F

auf Wahlbrief

��
��

Stimmzettel

An den

Briefwahlbezirk
Wahlschein-Nr.

An den

Briefwahlbezirk
Wahlschein-Nr. Vermerk D

auf Wahlbrief

Vermerk E

auf Wahlbrief
An den

Briefwahlbezirk
Wahlschein-Nr.

Stimmzettel-
umschlag

An den

Briefwahlbezirk
Wahlschein-Nr.

Stimmzettel-
umschlag



Normalfall: Stimmzettel vorhanden und Zuordnung zum passenden Sortierblatt

Umschlag völlig leer  Ersatzzettel verwenden

Umschlag enthält anderes Papier Ersatzzettel verwenden

Umschlag enthält zwei gleichlautende Stimmzettel

Stimmzettel im Umschlag belassen; Umschlag zum Reststapel

Umschlag enthält zwei unterschiedliche Stimmzettel

Stimmzettel im Umschlag belassen; Umschlag zum Reststapel

Gestaltung: Rudolf Perkams

Kontrolle der Stimmzettelumschläge ab 18.00 Uhr

Auswertung                              

im Reststapel:                     

Der Wählerwille ist 

eindeutig erkennbar. 

Deshalb wird Stimmzettel 

berücksichtigt                        

-  aber nur einmal!

Auswertung                              

im Reststapel:                     

Der Wählerwille ist nicht 

erkennbar. Deshalb werden 

eine Erststimme und eine 

Zweitstimme als ungültig 

bewertet.

Auswertung im 

Blankostapel: Der 

Ersatzzettel wird als 

"ungekennzeichneter 

Stimmzettel" in der 

Wahlstatistik gezählt.

Auswertung im 

Blankostapel: Der 

Ersatzzettel wird als 

"ungekennzeichneter 

Stimmzettel" in der 

Wahlstatistik gezählt.

NICHTS! Blankostapel

Stimmzettel-
umschlag ��

��

Stimmzettel

ReststapelMischstapelmehrere GleichheitsstapelBlankostapel

Stimmzettel-
umschlag

Blankostapel

Stimmzettel-
umschlag

Reststapel

Stimmzettel-
umschlag

Reststapel

Stimmzettel-
umschlag


